
Dr. med. Hans WILLE 
 
 
Darlegung von Interessenkonflikten 
 
 
1. Haben Sie in den vergangenen fünf Jahren von einer Organisation im Gesund-

heitswesen* Gelder erhalten in Form von  
 
 a) Honoraren für Vorträge oder Stellungnahmen  
 2018: Vortrag beim PKV-Spitzenverband: Dupilumab aus Sicht der AdkÄ 
 2019: Vortrag auf der Fortbildungswoche der Ärztekammer Mecklenburg-

Vorpommern in Rostock (06. November 2019): Direkte Orale Antikoagulantien 
 2019: Vortrag auf einer Hausärztlichen Fortbildungsveranstaltung des Instituts 

für Allgemeinmedizin des UKE in Hamburg (25. Juni 2019): NOAKs –  
 Studiendaten und Real-World 
 
 
 b) Honoraren für die Ausrichtung und/oder Teilnahme an Kongressen oder Semi-

naren einschließlich Fortbildungsveranstaltungen  
  2019: Vortrag für NeurologyFirst beim DGN-Kongress in Stuttgart am 27. 

September 2019:  Orale Antikoagulanzien bei Vorhofflimmern 
 
 c) Honoraren für Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
  ja, von der Prüfstelle Ärzte/Krankenkassen Bremen (stellvertretender Vorsitz 

Fachbeirat Arzneimittel, ab 2022 Vorsitz Beschwerdeausschuss) 
 
 d) finanzieller Unterstützung von Forschungsaktivitäten (einschließlich der Institu-

tion/Abteilung, für die Sie tätig sind)  
  institutionell von der KV Bremen (Beratungstätigkeit von Niedergelassenen) 
   
 e) sonstigen finanziellen oder geldwerten Zuwendungen (z.B. Ausrüstung, Perso-

nal, Reisekostenunterstützung ohne wissenschaftliche Gegenleistung; ein-
schließlich der Institution/Abteilung, für die Sie tätig sind)  

  nein 
 
 
2. Waren Sie in den vergangenen fünf Jahren bei einer Organisation im Gesund-

heitswesen* angestellt?  
 seit 2012 (erst außerordentliches, dann) ordentliches Mitglied der AKdÄ 

(Ehrenamt) 
 
 
3. Besitzen Sie Aktien, Optionsscheine, sonstige Geschäftsanteile (auch in Fonds), 

Patente oder Lizenzen von einer solchen Organisation?  
 nein 
 
 
4. Bestehen andere finanzielle oder sonstige Interessenkonflikte (z.B. religiöse 

Überzeugung, Mitgliedschaft in einer politischen Partei oder einer Interessen-
gruppe), die Ihre redaktionelle Tätigkeit für das a-t beeinträchtigen könnten?  

 nein 
 
* Pharma-/Medizinprodukteindustrie, Krankenkassen u.a. Interessenverbände im Gesundheitswesen 
 
Stand: Januar 2022 


